
Mit der  
Neuen Presse  
den Sommer  

genießen

Meine Heimatzeitung

Optional mit  

gedruckter 

Zeitung  

+ 10,- €

6 Wochen  
E-Paper für nur  

9,90 €

Jetzt zum Sonderpreis  

lesen und eine 3-tägige  

Sommerreise gewinnen!



Meine Heimatzeitung

Telefon
09561 / 745 99 54

Online
np-coburg.de/sommer

Mail
leserservice@np-coburg.de

Unter allen Bestellungen  
verlosen wir eine 3-tägige  

Sommerreise.

Optional die gedruckte Zeitung 
dazubuchen für zusätzlich  

10,- €

6 Wochen die digitale  
Zeitung für nur  

9,90 €

✓ �	�Zugriff auf alle Premium-Inhalte und Bildergalerien  
auf np-coburg.de 

✓ �	�Vorabendausgabe ab 19.30 Uhr 

✓ �	Wöchentliches Rätselmagazin sowie tägliche Rätsel

✓ �	�Vorteilswelt unter np-coburg.de/meinevorteilswelt

✓ 	�Interessante Beilagen und die TV-Zeitschrift Prisma

✓ �	�Zugang zu tausenden Archivausgaben  
unter np-coburg.de/archiv

Im Anschluss:

Die digitale und die gedruckte 
Zeitung 12 Monate zum  
jeweiligen Bezugspreis (derzeit 
56,90 €/Monat) weiterlesen

Die digitale Zeitung 12 Monate  
für nur 37,90 € 19,90 €/Monat  
weiterlesen

oder



■ KRONACH

Während des Kronacher Frei-
schießens (13. – 23. August) bie-
tet der Landkreis Kronach seinen 
Bürgerinnen und Bürgern auch 
heuer wieder die Möglichkeit, 
mit dem Bus zum Kronacher 
Freischießen bzw. wieder nach 
Hause zu kommen. Die Fahrplä-
ne für den Freischießen-Express, 
eine Ergänzung zum bestehen-
den ÖPNV-Angebot, können auf 
der Homepage des Landkreises 
Kronach (https://www.landkreis-
kronach.de/wirtschaft-und-ver-
kehr/oeffentlicher-nahverkehr/
frei-schiessenexpress/) herunter-
geladen werden.
Das Tagesticket kostet für alle 
Orte im Landkreis pro Person 7 
Euro, innerhalb des Stadtgebie-
tes Kronach (Bedienungsgebiet 
Citybus) sind für die Tageskarte 4 
Euro zu zahlen. 
Kinder bis 12 Jahre werden in 
Begleitung eines erwachsenen 
Familienmitgliedes unentgelt-
lich befördert. Die Fahrkarten 

sind in den jeweiligen Bussen 
erhältlich. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass für diesen Sonder-
verkehr als zusätzliches Angebot 
das Deutschland-Ticket oder 
VGN-Tickets (z.B. 365-Euro-Ti-
cket) nicht anerkannt werden.
Die Mobilitätszentrale bittet um 
Verständnis, dass es aufgrund 
von Baustellen zu kurzfristigen 
Fahrplanänderungen kommen 
kann. Deshalb empfiehlt sich 
immer ein Blick auf die Home-
page des Landkreises mit den 
jeweils aktuellen Fahrplänen.
Um die Freischießen-Express-
Busse vor allem an den Wochen-
enden zu entlasten, bietet sich 
auch eine An- bzw. Abreise mit 
der Bahn an. Die letzte Rückfahrt 
ist hier beispielsweise in Rich-
tung Ludwigsstadt um 23:25 Uhr 
möglich. Für den Bahnverkehr 
als regulär bestehendes Ver-
kehrsangebot kann neben den 
VGN-Tickets (online oder an DB-
Fahrkartenautomaten erhält-
lich) auch das Deutschland-Ti-
cket genutzt werden. lra

Aktiv betonte, werde man ein 
Schild an jedes Haus befestigen, 
auf dem neben einem alten Foto 
der Hausname stehen soll. 
Außerdem ein QR-Code, über 
den man mit dem Smartphone 
eine Audio-Datei abrufen und 
sich die Geschichte des Hauses 
anhören kann. Schön wäre es 
natürlich, wenn diese tolle Idee 
weitergeführt werden würde 
und noch andere interessante 
Häuser und Hausnamen so eine 
Aufmerksamkeit bekämen. Die 
sechs Jugendlichen jedenfalls 
waren nicht abgeneigt, hier wei-
ter zu machen und vielleicht fin-
det sich ja der eine oder andere, 
der sich ebenfalls dafür begeis-
tern kann. Entweder als Erzähler 
und Informant oder als einer, der 
diese Informationen zu einem 
Ganzen verbindet. So wie diese 
Geschichten von „der Süßa“, 
„der Rübba“ und den „Postfrit-
zen“.

Wo kann man die Geschichten 

lesen?

Steinwiesen Aktiv stellt die drei 
Häuser beim Genussfest am 12. 
September vor. Dort erhalten 
alle, die sich für diese Recher-
chen interessieren, auch Aus-
kunft, wie sie sich einbringen 
können. Denn Spaß macht es 
allemal und wer weiß, was sich 
noch so Interessantes zu Tage 
fördern lässt. Interessante Häu-
ser gibt es genug, im Ortskern 
und weiter draußen. Sogar in 
den Ortsteilen wäre so eine 
Aktion denkbar. Die Initiative 
wird im Rahmen des Projektes 
„Kommunalentwicklung 2.0 
und Flächensparen im Land-
kreis Kronach“ von Kronach 
Creativ umgesetzt und im Rah-
men der Regionalmanagement-
förderung durch das Bayerische 
Staatsministerium für Wirtschaft, 
Landesentwicklung und Energie 
sowie der Oberfrankenstiftung 
gefördert.

Entstanden war die Idee, nach-
dem das alte „Süßa-Haus“ mit 
einem großen Graffiti verschö-
nert worden war. Plötzlich inte-
ressierten sich die Jugendlichen, 
die daran beteiligt waren, dafür, 
welche Geschichte hinter die-
sem alten Haus eigentlich steckt. 
Und so ging es los, wie bei einer 
Lawine, eine kleine Idee wurde 
groß und schließlich umgesetzt 
– Man wollte die Geschichte 
erkunden. Gesagt, getan – es 
mussten jedoch auch Menschen 
mit ins Boot genommen wer-
den, die sich da auskannten, die 
„alt“ genug waren, von früher zu 
erzählen und sich an so viele Ein-
zelheiten erinnerten. Im Kober-
haus fand sich deshalb ein 
„gemischter Haufen“ zusam-
men. Von Jung (15 Jahre) bis 
älter (89) war alles vertreten und 
jeder konnte „seine“ Geschich-
ten dazu beitragen. Letztendlich 
kristallisierten sich drei Häuser 
heraus, bei denen es sich wirk-
lich lohnte, in ihre Geschichte 
einzutauchen. Das bereits 
genannte „Süßa-Haus“ bzw. „die 
Süßa“, wie das Haus und der sich 
darin befindliche Laden genannt 
wurde, nahmen sich die 
Jugendlichen Luise Müller und 
Nora Stöcker vor. Zwei Häuser 

■ STEINWIESEN

Von Susanne Deuerling

Geschichten über alte Häu-
ser und ihre Bewohner, In-
teressantes erfahren über 
die alten Gemäuer und ihre 
Nutzung vor langer Zeit 
und heute. Unter dem Leit-
gedanken „Wenn Häuser 
sprechen könnten – Ge-
schichten aus Steinwiesen 
entdecken und erzählen“ 
erwachte im April dieses 
Jahres eine Idee zum Le-
ben, die Senioren und Ju-
gendliche gleichermaßen 
begeisterte.

weiter gab es „die Rübba“, ein 
Ensemble von mehreren Häu-
sern, hier recherchierten Amelie 
Kremer und Katharina Kolb. Und 
schließlich noch „die Postfrit-
zen“, ein Gasthaus, das in den 
letzten Jahrhunderten so viel 
mehr war. Hier gingen Ida und 
Heidi Kolb auf Spurensuche. 
„Wenn Häuser sprechen könn-
ten“ – ja dann wäre es leichter 
gewesen. Aber so hatten die 
sechs Jugendlichen ein ganz 
schönes Pensum vor sich. Zwar 
konnten ihnen die Senioren 
bereits beim ersten Treffen so 
einiges erzählen, aber da gab es 
ja noch so viel mehr. „Wir haben 
mit ganz vielen Leuten geredet 
und auch in unseren Familien 
nachgefragt“, betonte Heidi 
Kolb. Vor allem die Omas wuss-
ten doch noch so einiges zu 
berichten und so erfuhr man viel 
Neues, nicht nur über die drei 
Häuser, sondern über den gan-
zen Ort. Und gerade dieser Aus-
tausch beim generationenüber-
greifenden Projekt war das Wich-
tigste, eröffnete er doch den jun-
gen Damen einen neuen Blick 
auf scheinbar vertraute Gebäu-
de und gab den älteren Men-
schen die Möglichkeit, ihr Wissen 
und ihre persönlichen Erinne-

rungen weiterzugeben. Dass 
dies in den vergangenen 
Wochen so gut gelungen ist, ist 
Luisa Engelhardt vom Quartiers-
management im Koberhaus zu 
verdanken. Sie brachte die 
Jugendlichen regelmäßig im 
Koberhaus zusammen, hielt den 
Kontakt und koordinierte Treffen 
und Arbeitsschritte. Nun ist sie 
stolz auf das Ergebnis, das im 
kleinen Rahmen vorgestellt wur-
de. Margarta Volk-Lovrinovic von 
Kronach Creativ, Rainer Kober 
von Steinwiesen Aktiv und einige 
der Senioren waren gespannt 
auf die Geschichten, die sich um 
die drei Häuser „die Süßa“, „die 
Rübba“ und „die Postfritzen“ 
gesponnen hatten. Und sie wur-
den nicht enttäuscht, da erfuhr 
sogar mancher der Älteren noch 
etwas Neues. Zum Beispiel war 
„die Süßa“ war ein kleines 
Geschäft, einem Unverpackt 
Laden ähnlich, denn damals 
musste man die Behälter selbst 
mitbringen, Milch, Obst und 
Gemüse waren die Lebensmit-
tel, die man verkaufte. Aber die 
Süßa war noch mehr, Touristen 
ließen sich früher hier gerne foto-
grafieren, gab es doch einen der 
wenigen Fotoapparate. Etwas 
größer war das Areal „der Rüb-

ba“ Hier gab es eine Bäckerei mit 
Lebensmittelgeschäft, eine 
Metzgerei und Gastwirtschaft 
und eine Schreinerei. Alles von 
drei Brüdern betrieben, sie wur-
den „die Rubbn“ genannt, ein 
Hausname, der von alten Franz 
Rupp kam, dessen Haus 1832 
gebaut wurde. Die Dritten im 
Bunde sind „die Postfritzen“, 
heute ist das Anwesen bekannt 
als „der Anker“, also der Gasthof 
zum goldenen Anker. 1824 wur-
de er erbaut und hat eine wech-
selhafte Geschichte. Angefangen 
von der Poststelle, hier kam auch 
der Name her, vom Besitzer Fritz 
und dem Postwesen entstand 
„Postfritzen“. Außerdem gab 
später einen Kolonialwarenla-
den, eine Zigarrenfabrik und die 
Loewe Opta und die Fa. Dreefs 
nutzten ebenfalls die Räumlich-
keiten. Ein Tanzsaal mit Bühne, 
ein Metzgerei-Verkauf und tolle 
Kirchweihen pflasterten den 
Weg der „Postfritzen“. Viele inte-
ressante Informationen gab es 
noch von den Häusern, die 
Zuhörer lauschten angespannt 
und waren am Ende begeistert. 
Mit der Vorstellung der Recher-
chen soll das Projekt jedoch 
nicht abgeschlossen sein. Wie 
Rainer Kober von Steinwiesen 

Stolz sind die Jugendlichen auf ihre umfangreichen Recherchen, die sie nun im Koberhaus vor-
stellte. Im Bild einige der Senioren, sowie Margarita Volk-Lovrinovic (2.v.li), Rainer Kober und Lui-
se Engelhardt (re).

Während des Kronacher Freischießens sorgt der Freischießen-
Express wieder für eine bequeme An- und Abreise der Festbesu-
cherinnen und Festbesucher. Foto: Flora Hyneck

Freischießen-Express tourt 
wieder durch den Landkreis

Wegen diesem Haus wurde die Idee „Wenn Häuser sprechen könnten“ geboren – das „Süßa-Haus“ wurde durch Graffiti verschönert. Fotos: Susanne Deuerling

„Wenn Häuser sprechen könnten“
Gemeinschaftsprojekt von Alt und Jung wurde vorgestellt 
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Reisen 

entdecken

www.reisen.lesershop-online.de

ntdecken

HIER 

KÖNNTE

IHRE  

ANZEIGE

STEHEN!

kontakt@hcs-medienwerk.de 

oder Telefon 03681/851450

Tiere: 
Neues Zuhause 
gesucht Seite 2

https://www.Live-Concerts.de
https://www.eventim.de/event/semino-rossi-kongresshaus-rosengarten-21050332/?affiliate=TUG


■ Kronach

Mit ihrem hellen silbergrauen 
Fell ist Zora zweifellos eine echte 
Schönheit. Solche außerge-
wöhnlichen Farben sieht man 
im Katzenzimmer des Tierheims 
nur selten. Und tatsächlich ist 
die Madame auch eine echte 
Diva.
Als Zora zusammen mit zwei 
weiteren Katzendamen im Tier-
heim ankam, war sie jedoch erst 
einmal stinksauer und hatte 
wahrlich keinen „Bock“ darauf, 
auf einmal in dieser fremden 
Umgebung residieren zu müs-
sen. Sie fauchte alles und jeden 
an und wer auch nur versuchte, 
sie zu streicheln, riskierte ein 
unfreiwilliges Piercing.
Glücklicherweise hielt ihre 
schlechte Laune aber nur weni-
ge Tage an. Nachdem die Tier-
pfleger sie nach allen Regeln der 
Kunst hofierten und ihr die bes-
ten Leckerbissen anboten, 
änderte die Diva ihre schlechte 
Meinung und freundete sich mit 
ihrem neuen Leben an.
Inzwischen ist Zora zutraulich, 
freundlich und aufgeschlossen 
und begrüßt selbst fremde 
Besucher im Katzenzimmer 
offenherzig. Gerne schmiegt sie 
sich um Beine und Arme, gibt 
Köpfchen und reckt sich den 
streichelnden Händen ent-
gegen. Sie schmust für ihr Leben 
gern, räkelt sich dabei genüss-
lich und schnurrt. Aber aufge-
passt! Bei allzu intensiven Strei-
cheleinheiten schlägt die Laune 
der Diva auch gern mal ins 
Gegenteil um, denn wenn sie 
keine Lust mehr hat, zeigt sie das 
ebenfalls sehr deutlich durch 
einen Pfotenhieb. Zora ist eben 
eine richtige Prinzessin, die ihren 
zweibeinigen Untertanen 
durchaus zeigt, wer hier das 
Sagen hat. Aus diesem Grund 

■ kronach

Die Sommerferien haben 
begonnen – die ideale Zeit für 
gemeinsame  Erlebnisse mit der 
Familie. Ob Spielplatz, Badesee, 
Museum, Wanderweg,  Erlebnis-
angebot oder versteckter Lieb-
lingsplatz: Der Landkreis Kro-
nach hat  für Familien jede Men-
ge zu bieten. Warum also nicht 
die Ferien nutzen, um  die Hei-
mat einmal mit ganz neuen 
Augen zu entdecken? Genau 
dazu lädt das Projekt „Familien-
Checker – von Familien für  Fami-
lien“ ein. Die Aktion wird vom 
Bündnis familienfreudiger Land-
kreis Kronach, den Regionalma-
nagements des Landkreises und 
KRONACH  Creativ e.V. getragen 
und möchte Familien dabei ein-
binden,  Freizeitangebote aus 
ihrer ganz persönlichen Sicht zu 
bewerten. Denn wer  könnte bes-
ser einschätzen, was für Familien 
wirklich wichtig ist, als Familien  
selbst? Die Aufgabe ist ganz ein-
fach: Familien besuchen Aus-
flugsziele und  Freizeitangebote 
im Landkreis Kronach und 
bewerten diese aus ihrer  persön-
lichen Familienperspektive. Wie 
familienfreundlich ist das Ange-
bot?  Ist es auch für kleinere Kin-
der geeignet? Gibt es Spielmög-
lichkeiten,  Sitzgelegenheiten 
oder eine familienfreundliche 
Gastronomie? Was hat den  Kin-
dern besonders gut gefallen?  
Orientierung bietet dabei das 
GEOportal 360° des Landkreises 
Kronach unter https:/

/360grad.landkreis-kronach.de. 
Dort sind bereits zahlreiche  Frei-
zeitangebote, Museen, Spielplät-
ze und Ausflugsziele zusammen-
gestellt. Aber auch bisher noch 
nicht erfasste Ausflugsziele kön-
nen eingebracht werden. Die 
Rückmeldungen der Familien 
fließen künftig in das Portal ein 
und  ergänzen die bestehenden 
Informationen um den wichti-
gen Aspekt der  Familienfreudig-
keit. So entstehen nach und 
nach authentische  Empfehlun-
gen von Familien für Familien, 
die Einheimischen und Gästen  
gleichermaßen bei der Freizeit-
planung helfen Mitmachen ist 
ganz unkompliziert: Über den 
QR-Code gelangt man direkt  
zum Bewertungstool. Weitere 
Informationen gibt es auch unter 
www.kronachcreativ.de/fami-
lienchecker-im-landkreis-kro-
nach/. Jede Rückmeldung trägt 
dazu bei, den Landkreis Kronach 
als familienfreundliche Region 
noch besser sichtbar zu machen.
Und Mitmachen lohnt sich dop-
pelt: Unter allen Familien, die bis 
zum 15.09.2026 mindestens drei 
Freizeitangebote bewertet 
haben, werden drei Franken-
wald-Cards im Wert von jeweils 
50 Euro verlost. Also: Rucksack 
packen, Lieblingsorte entde-
cken, Neues ausprobieren  und 
dabei den Landkreis aus Fami-
liensicht mitgestalten. Das 
Bündnis  familienfreudiger Land-
kreis Kronach freut sich auf viele 
kleine und  große Familien-Che-
cker!

Vom Brei zum Familientisch
Tipps und Tricks rund um die gesunde Entwicklung ihres Kindes

■ Coburg/Kulmbach/
Kronach

 Das Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten (AELF) 
Coburg-Kulmbach bietet im 
August wieder kostenfreie 
(Online-)Vorträge im Rahmen 
des Netzwerks Junge Eltern / 
Familien an.
„Entspannt am Familientisch“
Gesunde Ernährung und ein 
gutes Essverhalten sind wichtige 
Elemente für lebenslange 
Gesundheit und Wohlbefinden. 

Die Basis eines genussvollen, 
gesunden Essverhaltens wird 
bereits in den ersten Lebensjah-
ren gelegt. In dieser Online-Ver-
anstaltung erhalten Sie Informa-
tionen zum natürlichen Essver-
halten Ihres Kindes und zu wich-
tigen frühkindlichen Erfahrun-
gen beim Essen, die ein Leben 
lang prägen. Praktische Tipps 
zum Umgang mit herausfor-
dernden Situationen am Fami-
lientisch runden diese Veranstal-
tung ab. Die Veranstaltung von 
Jaqueline Flurschütz wird 

Online am Mittwoch, 12. August 
von 9.30 bis 11 Uhr stattfinden.
„Vom Brei zum Familientisch“
Die B(r)eikost-Zeit neigt sich dem 
Ende entgegen. Und das Interes-
se Ihres Kindes, am Familien-
tisch mitzuessen, wächst. In die-
ser Online-Veranstaltung, eben-
falls von Jaqueline Flurschütz, 
erfahren Sie, durch welche Mahl-
zeiten die Breie ersetzt werden 
können, welche Lebensmittel 
sich gut eignen und auf welche 
Sie am Anfang noch verzichten 
sollten. Außerdem lernen Sie die 

Ernährungspyramide als hilfrei-
ches und praxistaugliches 
Modell kennen. Damit der Über-
gang entspannt gelingen kann, 
ist es wichtig, das natürliche Ess-
verhalten Ihres Kindes zu ken-
nen und zu fördern. Informatio-
nen und Tipps hierzu runden die 
Veranstaltung am Mittwoch, 26. 
August von 9.30 bis 11 Uhr ab.

Anmeldung und weitere interes-
sante Angebote online unter: 
https://www.aelf-ck.bayern.de/
ernaehrung/familie/ AELF

sen Eingewöhnungszeit und in 
verkehrsberuhigter Umgebung. 
So wäre sie besser ausgelastet 
und dann sicher auch ausgegli-
chener.
Obwohl Zora mit zwei anderen 
Katzen zusammengewohnt hat, 
wäre sie vermutlich lieber eine 
Einzelprinzessin. Sie duldet die 
anderen und akzeptiert sie not-
falls, aber begeistert ist sie von 
der Anwesenheit ihrer Rivalen 
nicht. Es kann auch sein, dass sie 
faucht oder einen Pfotenhieb 
verteilt, wenn ihr eine vierbeinige 
Mitbewohnerin in die Quere 
kommt.
Zora ist sehr sauber, ruhig und 
brav und wäre in einem Men-

möchten wir Zora nur an katzen-
erfahrene Menschen ohne kleine 
Kinder vermitteln. Wer ihre Allü-
ren akzeptiert und ihr genügend 
Nähe und Geborgenheit, aber 
auch Freiraum gibt, findet in der 
silbergrauen Schönheit eine auf-
merksame und sympathische 
Begleiterin, die ihren Menschen 
auf Schritt und Tritt folgt, gerne in 
ihrer Nähe ist und alles genau 
beobachtet.
Zora war in ihrem früheren 
Zuhause eine reine Wohnungs-
katze. Da sie aber sehr aufge-
weckt, neugierig und agil ist, 
könnte es sein, dass sie sich über 
Freigang sehr freuen würde – 
natürlich erst nach einer gewis-

schenhaushalt sicher eine ange-
nehme Hausgenossin.
Die silbergraue Schönheit ist eine 
ganz besondere Katzendame 
mit ein paar Ecken und Kanten, 
aber auch sehr sympathisch, 
freundlich und verschmust. Wer 
verliebt sich in die kleine Diva 
und möchte ihr ein angemesse-
nes Reich wie auch ein glückli-
ches Leben bieten?

Kontakt: 
Tierschutzverein Kronach
Ottenhof 2
96317 Kronach
09261 / 20111
tsvkc@gmx.de 
www.tierheim-kronach.de

Katzenprinzessin sucht Hofstaat
Tierschutzverein Kronach stellt seine Schützlinge vor

„Nerina“, weiblich, kastriert, Hauskatze, geb. 2024

Sommerferien daheim? 
Als Familien-Checker auf Entdeckungstour 
unterwegs im Landkreis

Keine Wasser-
entnahme

■ kronach

Die anhaltende Trockenheit hat 
in den vergangenen Tagen und 
Wochen zu niedrigen Wasser-
ständen in vielen Gewässern der 
Region geführt. Das Landratsamt 
Kronach weist deshalb darauf 
hin, dass in der aktuellen Situa-
tion bereits geringfügige Wasser-
entnahmen aus Oberflächenge-
wässern  der Gewässerökologie 
schaden können. Vor allem in 
kleinen Gewässern ist schnell die 
Grenze überschritten, bei der 
den Lebewesen im und am 
Gewässer kein oder zu wenig 
Wasser zum Überleben bleibt 
und so große Schäden entste-
hen. Fischsterben oder ein aus-
getrocknetes Bachbett können 
die Folge sein. Die Entnahme von 
Wasser bedarf nach den gelten-
den gesetzlichen Bestimmun-
gen grundsätzlich einer Erlaub-
nis. Ausnahmen von dieser gene-
rellen Erlaubnispflicht bestehen 
nur in engen Grenzen, das heißt 
nur dann, wenn die Wasserent-
nahme noch unter den soge-
nannten Gemeingebrauch bzw. 
den Eigentümer- und Anlieger-
gebrauch am Gewässer fällt. 
Angesichts der aktuellen Tro-
ckenheit wird darauf hingewie-
sen, dass Wasserentnahmen 
darüber aktuell zum Schutz der 
Umwelt und der Gewässeröko-
logie nicht mehr gedeckt sind. 
Das Landratsamt bittet um 
Beachtung dieser gesetzlichen 
Regelung. lra

Sternzeichen-Geschenke mit persönlicher Bedeutung

KETTENANHÄNGER 
STERNZEICHEN MIT KETTE 
� 925er Silber 
� Anhänger mit Schmuckstein (jeweils passend 

zum Sternzeichen) und Ankerkette, 42 cm
� Durchmesser: 16 mm

GESCHENK-SET STERNZEICHEN 
Ein Geschenk der besonderen Art. Die Leckereien 
des Geschenk-Sets sind abgestimmt 
auf das persönliche Sternzeichen.

99,95 �

29,95 �

GOLDBARREN STERNZEICHEN 
� für alle 12 Sternzeichen erhältlich
� Gold, Feingehalt 9999
� Format: 15,2 x 8,6 mm
� mit Echtheits-Zertifi kat
� limitiert auf 10.000 Stück

Rückseite

39,95 �

84,95 �

Vorderseite

EDELROST-GARTENSTECKER 
STERNZEICHEN 
� für alle 12 Sternzeichen erhältlich
� Höhe: ca. 100 cm
� Durchmesser Scheibe: ca. 30 cm
� Lieferzeit: 4�6 Wochen, da Fertigung 

erst nach Bestelleingang erfolgt

 
Weitere Informationen und Bestellung unter:

09561/850-170 oder www.lesershop-online.de
zuzüglich Versandkosten

Anschrift: Steinweg 51, 96450 Coburg

Redaktion: Franziska Flora Hyneck  

Tel.: 0 95 61 / 85 02 78

E-Mail: 
redaktion@wochenspiegel-kronach.de 

Redaktionsleitung: Nadine Nüsslein

Private Anzeigen: 0 95 61 / 85 01 70
Zustellung: 0 36 81 / 85 13 34
www.wochenspiegel.digital

Anzeigen: Stefan Sailer (verantwortlich)

Anschrift: HCS Medienwerk GmbH 
Steinweg 51, 96450 Coburg

Verkauf: kontakt@hcs-medienwerk.de

Tel.: 0 36 81 / 85 14 50

Verlag: Wochenspiegel Thüringen GmbH & 
Co. KG,  Schützenstraße 2, 98527 Suhl

Geschäftsführer: Andreas Heinkel

Druck: Frankenpost Verlag GmbH, 
Schaumbergstraße 9, 95032 Hof/Saale

Gültig ist die Preisliste Nr. 34 vom 1.3.2026

Anzeigenschluss: Montag, 14.00 Uhr, 
bei Feiertagen Schieberecht

Für unverlangt eingesandte Manuskripte und 
Materialien übernimmt die Redaktion keine 
Haftung. Sie behält sich das Recht der aus-
zugsweisen Wiedergabe von Zuschriften vor. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben 
nicht unbedingt die Meinung der Redaktion 
wieder. Nachdruck von Beiträgen nur mit Ge-
nehmigung des Verlages.

Geprüfte Auݧage: 
28.287 Exemplare wöchentlich.

Der Verlag ist Mitglied im Bundesverband 
Deutscher Anzeigenblätter e.V. (BVDA) und 
unterliegt damit der freiwilligen Auݧagen-
kontrolle.

2 Wochenspiegel – WS Kronach8. August 2026 KRONACH UND UMGEBUNG

https://www.lesershop-online.de/


11.000 Euro für den guten Zweck
■ kronach

Gerhard Burkert-Mazur von 
„1000 Herzen für Kronach“ und 
Silke Tannhäuser als Organisato-
rin des ASB-Wünschewagens 
freuen sich über eine Gesamt-
summe von 11.000 Euro, die 
anlässlich des Landkreisemp-
fangs zum 60. Geburtstag von 
Landrat Klaus Löffler gespendet 
wurden. 
Beide bedankten sich in einem 
persönlichen Gespräch im Land-
ratsamt bei Klaus Löffler, der 
zugunsten des guten Zwecks auf 
persönliche Geschenke verzich-
tet hatte. Diese großzügige Sum-
me unterstütze maßgeblich in 
dem Bestreben, auch in Zukunft 
Gutes zu tun, betonten Silke 
Tannhäuser und Gerhard Bur-
kert-Mazur unisono.
Für Landrat Klaus Löffler stand 
bereits im Vorfeld seines 60. 
Geburtstages fest, auf persönli-
che Geschenke zu verzichten 
und stattdessen um Spenden für 
zwei Projekte zu bitten, die ihm 
besonders am Herzen liegen. 
Dieser Bitte sind viele Gratulan-
ten nachgekommen, worüber 
sich der Landrat ganz besonders 

ke ich allen Spenderinnen und 
Spendern von Herzen. Jeder ein-
zelne Euro macht mich glücklich 
und erfüllt mich mit Stolz, weil er 
ein Zeichen der Solidarität ist 
und für den Zusammenhalt in 
unserem Landkreis steht. Vor 
allem können nun damit weitere 
Bürgerinnen und Bürger unter-
stützt werden, die nicht auf der 
Sonnenseite des Lebens stehen, 
oftmals unverschuldet in finan-
zielle Not geraten oder unheilbar 
krank sind und sich einen letzten 
Wunsch erfüllen möchten. 
Genau an dieser Stelle setzen 
‚1000 Herzen für Kronach und 
der ASB-Wünschewagen an. Für 
dieses Engagement gehört 
ihnen mein ausdrücklicher 
Dank“, betonte Landrat Klaus 
Löffler.
„Mit dieser Spende können wir in 
einem Monat rund 30 bis 40 
Menschen eine Unterstützung 
zukommen lassen“, unterstrich 
Gerhard Burkert-Mazur und freu-
te sich gemeinsam mit Silke 
Tannhäuser, dass diese wunder-
bare Aktion von Landrat Klaus 
Löffler helfe, ihre jeweiligen Pro-
jekte noch bekannter zu 
machen. lra

freut. „Es ist einfach grandios zu 
sehen, welche Unterstützung so-
wohl ‚1000 Herzen für Kronach‘ 

als auch der ASB-Wünschewa-
gen anlässlich meines Geburts-
tages erfahren haben. Dafür dan-

Landrat Klaus Löffler (Mitte) hat zugunsten von wohltätigen 
Zwecken auf persönliche Geschenke zu seinem 60. Geburtstag 
verzichtet. Herausgekommen sind insgesamt 11.000 Euro für 
„1000 Herzen für Kronach“ und den ASB-Wünschewagen. Dafür 
bedankten sich im Landrat-samt (von links) Gerhard und Herta 
Burkert-Mazur, Silke Tannhäuser und Heinz Hausmann.

Foto:  Landratsamt/Alexander Löffler

Schutz des Festes Mariä Himmelfahrt
■ kronach

Das Fest Mariä Himmelfahrt (15. 
August) ist in den Gemeinden mit 
überwiegend katholischer 
Bevölkerung ein gesetzlicher 
Feiertag. An diesem Tag sind 
öffentlich bemerkbare Arbeiten, 
die die Feiertagsruhe stören, ver-
boten.  Aber auch in den Gemein-
den mit überwiegend evangeli-
scher Bevölkerung ist dieses Fest 
geschützt. Demnach sind wäh-

rend der ortsüblichen Zeit des 
Hauptgottesdienstes im Zeit-
raum von 7 bis 11 Uhr alle ver-
meidbaren lärmerzeugenden 
Handlungen in der Nähe von Kir-
chen und sonstigen zu gottes-
dienstlichen Zwecken dienen-
den Räumen und Gebäuden ver-
boten. Den Katholiken sämtli-
cher öffentlichen und privaten 
Betriebe und Verwaltungen steht 
zudem das Recht zu, von der 

Arbeit fernzubleiben. Dies gilt 
nicht für Arbeiten, welche nach 
den Bestimmungen der Gewer-
beordnung auch an gesetzlichen 
Feiertagen vorgenommen wer-
den dürfen, und für Tätigkeiten, 
die zur Aufrechterhaltung des 
Betriebes oder zur Erledigung 
unaufschiebbarer Geschäfte bei 
den Behörden notwendig sind. 
Weitere Nachteile als ein etwai-
ger Lohnausfall für versäumte 

Arbeitszeit dürfen den betreffen-
den Arbeitnehmern aus ihrem 
Fernbleiben nicht erwachsen.
Die Gemeinden können im Ein-
zelfall aus wichtigen Gründen 
von den Verboten eine Befreiung 
erteilen.  Wer vorsätzlich oder 
fahrlässig gegen das Feiertagsge-
setz verstößt, begeht eine Ord-
nungswidrigkeit, die mit einer 
Geldbuße geahndet werden 
kann. lra

Bus-Tagesfahrt der Pfarrei St. Elisabeth Küps
■ küps

Die Pfarrei St. Elisabeth Küps lädt 
am Samstag, 26. September, zu 
einer abwechslungsreichen Bus-
Tagesfahrt nach Südthüringen 
ein. Die Abfahrt erfolgt um 8.45 
Uhr.
Erstes Ziel ist die VIBA-Nougat-

welt in Schmalkalden, wo die 
Teilnehmer die Erlebniswelt 
besichtigen können. Anschlie-
ßend besteht Gelegenheit zum 
Einkauf sowie zu einem individu-
ellen Aufenthalt. Danach geht die 
Fahrt weiter nach Zella-Mehlis. 
Dort haben die Teilnehmer die 
Wahl zwischen einem Besuch 

des FRITZ-Parks oder des Mee-
resaquariums. Ein weiterer 
Höhepunkt der Reise ist der Auf-
enthalt in Suhl, bevor der Tag mit 
einer gemütlichen gemeinsa-
men Abendeinkehr ausklingt. 
Weitere Informationen erhalten 
Interessierte bei Georg Pabst-
mann, Telefon 09264 / 7627.

Weitere Infos unter www.wochenspiegel.digital

11. September 202611. September 2026
Sportplatz GemündaSportplatz Gemünda

Infos unter www.neue-presse-ܪrmenlauf.de 

oder per E-Mail: ܪrmenlauf@np-coburg.de

 Event

 Erlebnis

 Teambuilding 

 Bewegung

 Networking

 Spaß

 Charity

 �Regionale  

Unterstützung

 Party

 Emotion

 Kreativität

Jetzt

anmelden!

Meine Heimatzeitung

Sponsored by

Mittwoch, 12.08.2026
17:30 Uhr Sonneberg
Eintritt kostenlos

Ob akute Bauchschmerzen oder
andere plötzliche Beschwerden:
Im Erns�all muss jeder 
Handgri� sitzen

Friesenstraße 14
Wolke 14

in 96515 Sonneberg

Dr. med. Michael Bedall

Facharzt für Chirurgie
Leitung der Notaufnahme; 

Zusatz: No�allmedizin,
Klinische Akut und No�allmedizin
MEDINOS KLINIK SONNEBERG

Ihr Referent:

medinos-kliniken.de

Was passiert in der
Plötzlich No�all - 

Notaufnahme?
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Stimme der RegionMeine Heimatzeitung

Infos und Buchung: 0201 / 8303 051LESERREISEN Veranstalter: Tierramare GmbH, Ophofstr. 3,
45894 Gelsenkirchen

kontakt@tierramare.de

Die schönstenMeere,
der beste Urlaub

Leistungen:
 Flug ab/bis München nachMallorca

(PMI).
 Transfers Flughafen-Hotel, Hotel-Hafen

und Hafen-Flughafen.
 3 Übernachtungen im 4* Hotel„Alua

Leo“ auf Mallorca Im Doppelzimmer
inkl. Frühstück (HP zubuchbar + 50 €)

 7 Übernachtungen auf der„Mein Schi�
4“ inkl. Mein Schi# Premium-Inklusiv-
leistungen in einer Balkonkabine.**

 Gepäcktransport bei Ein- und Aus-
schi#ung.

Reiseverlauf (beispielhafte Route):
 1. - 4. Tag: Hotelaufenthalt

im 4-Sterne-Hotel „Alua Leo“ in
Can Pastilla

 4. Tag: Palma de Mallorca
 5. Tag: Tag auf See
 6. Tag: Rom / Civitavecchia, Italien
 7. Tag: La Spezia, Italien
 8. Tag: Tag auf See
 9. Tag: Marseille, Frankreich
 10. Tag: Barcelona, Spanien
 11. Tag: Palma de Mallorca, Spanien

Barcelona
Rom

Civitavecchia

La Spezia

Marseille

MALLORCA

Mit derMein Schi� 4

Mit derMein Schi� Relax

Mallorca-Kombireise

Kanaren-Kombireise
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Routenbeispiel

Leistungen:
 Flug ab/bis München oder Leipzig

uvm. nach Santa Cruz de Tenerife
(TFS)

 7 Übernachtungen im 4* Hotel„Valle
Mar“ in Puerto de la Cruz Im Superior
Doppelzimmer inkl. Frühstück (HP
zubuchbar + 160 €)

 7 Übernachtungen auf der „Mein Schi�
Relax“ inkl. Mein Schi# Premium-
Inklusivleistungen in einer Balkon-
kabine.**

 Gepäcktransport bei Ein- und Aus-
schi#ung.

Reiseverlauf (beispielhafte Route):
 1. - 7. Tag: Hotelaufenthalt

im 4-SterneValle Mar Hotel in
Puerto de la Cruz

 7. Tag: Santa Cruz de Tenerife, Spanien
 8. Tag: Arrecife / Lanzarote, Spanien
 9. Tag: Gran Canaria, Spanien
 10. Tag: Santa Cruz de La Palma,

Spanien
 11. Tag: Tag auf See
 12. Tag: Funchal - Madeira, Portugal
 13. Tag: Tag auf See
 14. Tag: Santa Cruz deTenerife, Spanien

RoutenbeispielFo
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Kategorie Reisetermine
2026/27*

Preis p. P.
ab

A

26.11. - 06.12.2026
10.12. - 20.12.2026
14.01. - 24.01.2027
21.01. - 31.01.2027
28.01. - 07.02.2027

1.499,- €

B 04.02. - 14.02.2027 1.549,- €

C 17.12.- 27.12.2026 1.799,- €

*Weitere Termine, Kabinenkategorien, Preise und Hotels auf An-
frage oder online auf:
reisen.lesershop-online.de/mein-schi�-kreuzfahrten

** Preis p. P. im PLUS-Tarif (limitiertes Kontingent) bei 2-er Bele-
gung auf dem Schi�. Kabinenzuteilung erfolgt durch Mein Schi�
(Sichteinschränkung oder Nichtraucherbalkonmöglich). Alle Pre-
ise inkl. Flug. Preise können je nach Reisetermin, Ab�ughafen
und Hotel variieren. Andere Hotels auf Anfragemöglich. Es
gelten die allgemeinen Reisebedingungen, Informationen und
Hinweise des Veranstalters.

Kontingente nur nach Verfügbarkeit buchbar

Mein Schiff® Premium-Inklusivleistungen
• Vielfältige Auswahl an À-la-carte- und Buffet-Restaurants
• Über 100Markengetränke • FlexibleGenusszeiten inallenRestaurants
• Trinkgelder inklusive
• Große Auswahl an Tee-, Kaffee- & Konditoreispezialitäten
• Großer Sauna- & Fitnessbereich

Kontingente nur nach Verfügbarkeit buchbar

Kategorie Reisetermine
2026/27*

Preis p. P.
ab

A

04.12. - 18.12.2026
01.01. - 15.01.2027
08.01. - 22.01.2027
15.01. - 29.01.2027
22.01. - 05.02.2027

2.299,- €

B

11.12. - 25.12.2026
29.01. - 12.02.2027
19.02. - 05.03.2027
26.02. - 12.03.2027
02.04. - 16.04.2027

2.399,- €

C
20.11. - 04.12.2026
12.02. - 26.02.2027
05.03. - 19.03.2027

2.499,- €

*Weitere Termine, Kabinenkategorien, Preise und Hotels auf Anfrage
oder online auf:
reisen.lesershop-online.de/mein-schi�-kreuzfahrten

** Preis p. P. im PLUS-Tarif (limitiertes Kontingent) bei 2-er Belegung
auf dem Schi�. Kabinenzuteilung erfolgt durch Mein Schi� (Sichtein-
schränkung oder Nichtraucherbalkonmöglich). Alle Preise inkl. Flug.
Preise können je nach Reisetermin, Ab�ughafen und Hotel variieren.
Andere Hotels auf Anfragemöglich. Es gelten die allgemeinen Reisebe-
dingungen, Informationen und Hinweise des Veranstalters.

Mo.bis Fr. 8 - 18Uhr (Sa. 8 - 12Uhr)
reisen.lesershop-online.de/mein-schi�-kreuzfahrten/

https://reisen.lesershop-online.de/


Ein Stück Lavagestein vom Vul-
kan, eine Flasche landestypische 
Spirituose oder die Designer-
Sonnenbrille aus dem Urlaubs-
paradies – Souvenirs gehören für 
viele zum Urlaub. Was im Aus-
land als schönes Andenken 
gekauft wird, kann bei der Rück-
reise zum Problem werden. „Vie-
le Urlauber achten beim Souve-
nirkauf auf den Platz im Koffer, 
aber nicht auf die Zollbestim-
mungen. Dabei lassen sich 
unangenehme Überraschungen 
am Flughafen oder an der Gren-
ze, zusätzliche Abgaben oder die 
Beschlagnahmung von Mit-
bringseln mit wenigen Minuten 
Vorbereitung und Blick auf die 
Freigrenzen und Einfuhrverbote 
vermeiden“, erklärt die Lohn-
steuerhilfe Bayern. Bei einem 
Urlaub in einem der 27 Mitglied-
staaten der EU kann man in der 
Regel entspannt einkaufen. Für 
Waren, die für den persönlichen 
Gebrauch oder als Geschenk 
gedacht sind, fallen meist weder 
Zoll noch Einfuhrumsatzsteuer 
an. Dennoch bedeutet das nicht, 
dass unbegrenzt eingekauft wer-
den darf. Vorsicht, heißt es bei 
Waren aus dem Duty-Free-Shop. 
Innerhalb der EU müssen diese 
beim Zoll angemeldet und Ein-
fuhrabgaben entrichtet werden. 
Bei Alkohol, Kaffee und Tabak-
waren orientiert sich der Zoll an 
sogenannten Richtmengen. 
Werden diese deutlich über-
schritten, kann der Verdacht ent-
stehen, dass die Waren für den 
Weiterverkauf bestimmt sind. 
Dann prüfen die Behörden 
genauer, ob tatsächlich noch ein 
Eigenbedarf vorliegt. Für Urlau-
ber, die einige Flaschen Wein 
oder regionale Spezialitäten mit-
bringen möchten, besteht 
dagegen kein Anlass zur Sorge. 
Für Reisen in Nicht-EU-Staaten, 
etwa die Türkei, Ägypten, Thai-
land, die USA oder die Schweiz, 
gelten bei der Rückkunft andere 
Regeln. Hier entscheidet nicht 
nur die Art der Waren und deren 
Menge, sondern der Gesamt-
wert der Einkäufe darüber, ob 
Abgaben fällig werden. Wer mit 

dem Flugzeug oder Schiff nach 
Deutschland zurückkehrt, darf 
Waren in Summe von bis zu 430 
Euro pro Person abgabenfrei 
einführen. Bei der Einreise mit 
dem Auto, der Bahn oder dem 
Reisebus liegt die Freigrenze bei 
300 Euro. Für Kinder unter 15 
Jahren gilt unabhängig vom Ver-
kehrsmittel eine Grenze von 175 
Euro. Die Wertgrenzen mehrerer 
Personen können allerdings 
nicht addiert werden, sie gelten 
strikt pro Person. Ein Detail ist 
vielen Reisenden dabei unbe-
kannt: Handelt es sich um einen 
einzelnen Gegenstand wie eine 
teure Lederjacke oder ein 
Schmuckstück, dessen Wert die 
Freigrenze überschreitet, entfällt 
die Steuerbefreiung für diesen 
Artikel komplett. Das bedeutet, 
dass nicht nur der überschrei-
tende Betrag versteuert werden 
muss, sondern der Gesamtbe-
trag. Eine einzige hochwertige 
Designerhandtasche oder ein 
hochpreisiges Smartphone kön-
nen so um einiges teurer werden 
als angenommen. Neben den 
Wertgrenzen gelten für Alkohol 
und Tabakwaren zusätzliche 
Mengenbeschränkungen. Wer 
aus einem Nicht-EU-Land ein-
reist, darf ab einem Alter von 17 
Jahren unter anderem einen 
Liter Spirituosen mit mehr als 22 
Volumenprozent oder alternativ 
zwei Liter alkoholische Getränke 
mit geringerem Alkoholgehalt 
mitbringen. Zusätzlich sind vier 
Liter nicht schäumender Wein 
und 16 Liter Bier erlaubt. Auch 
für Zigaretten, Zigarren und 
Rauchtabak gibt es strikte Men-
genvorgaben. Werden beispiels-
weise mehr als 200 Zigaretten 
eingeführt, sind Einfuhrabgaben 
zu entrichten. Auch bei Duty-
free-Einkäufen lohnt sich daher 
ein Blick auf die erlaubten Men-
gen. Besondere Vorsicht ist bei 
Mitbringseln geboten, die aus 
geschützten Tieren oder Pflan-
zen hergestellt wurden. 
Schmuck aus Korallen, Produkte 
aus Elfenbein, Schildpatt oder 
Reptilienleder sowie manche 
Muschelarten können unter das 

internationale Artenschutzrecht 
fallen. Selbst wenn diese Souve-
nirs am Urlaubsort offen ver-
kauft werden, bedeutet das 
nicht automatisch, dass ihre Ein-
fuhr nach Deutschland erlaubt 
ist. Auch Pflanzen, Knollen und 
Samen sowie bestimmte 
Lebensmittel tierischen 
Ursprungs unterliegen teilweise 
strengen Einfuhrvorschriften. 
Durch das Mitbringen im Reise-
gepäck können Krankheiten 
und Schädlinge eingeschleppt 
werden, die heimische Pflanzen 
schädigen können. Zum Schutz 
vor Tierseuchen unterliegen tie-
rische Produkte veterinärrechtli-
chen Anforderungen und kön-
nen an der Grenze beschlag-
nahmt werden. Die Einreise mit 
nachgeahmten oder gefälschten 
Designerartikeln, Marken- und 
Produktkopien ist im Rahmen 
der privaten Nutzung und inner-
halb der Freigrenzen möglich. 
Solange die Artikel privat erwor-
ben und getragen werden, wird 
der Zoll nicht einschreiten. Wer-
den jedoch größere Mengen im 
Reisegepäck entdeckt, kann von 
einem Weiterverkauf ausgegan-
gen werden. In diesem Fall wer-
den die Artikel vom Zoll 
beschlagnahmt und es muss mit 
strafrechtlichen Konsequenzen 
gerechnet werden. 

Medikamente gehören 
ebenfalls ins Blickfeld
Viele Urlauber kaufen Medika-
mente oder Nahrungsergän-
zungsmittel im Ausland ein, weil 
sie dort günstiger oder in einer 
höheren Dosierung erhältlich 
sind. Grundsätzlich dürfen Medi-
kamente für den eigenen Bedarf 
eingeführt werden. Als Orientie-
rung gilt jedoch ein Vorrat für 
höchstens drei Monate. Das gilt 
auch für hochdosierte Nah-
rungsergänzungsmittel oder 
pflanzliche Naturheilmittel, die 
in Deutschland unter Arzneimit-
tel fallen. Es ist zu beachten, dass 
manche Präparate oder Cremes 
Inhaltsstoffe besitzen, die arten-
schutzrechtlichen Bestimmun-
gen unterliegen. Für archäologi-

sche Funde, antike Münzen, his-
torische Skulpturen und andere 
Kulturgegenstände gelten meist 
strenge Ausfuhr- und Einfuhrvor-
schriften, die einer behördlichen 
Genehmigung bedürfen. Diese 
Vorschriften sollen Plünderun-
gen archäologischer Stätten ver-
hindern, den illegalen Handel 
mit Kulturgütern eindämmen 
und das kulturelle Erbe der Her-
kunftsländer schützen. Beim 
Erwerb von Gegenständen von 
archäologischer, historischer, 
religiöser oder kultureller 
Bedeutung sollte man daher 
besonders wachsam sein und 
im Zweifel besser auf den Kauf 
verzichten.

Kaufbelege besser 
aufbewahren
„Werden größere Einkäufe im 
Ausland getätigt, sollten die 
Quittungen mitgenommen und 
nicht vorschnell entsorgt wer-
den“, rät Tobias Gerauer, Vor-
stand der Lohi. Kann der Waren-
wert bei einer Zollkontrolle näm-
lich nicht nachgewiesen wer-
den, ist der Zoll berechtigt, den 
Wert zu schätzen. Das fällt nicht 
immer zugunsten der Reisenden 
aus. Hilfreich ist es außerdem, 
hochwertige Gegenstände wie 
Kameras oder Laptops, die 
bereits vor Reisebeginn im Besitz 
waren, im Zweifel nachweisen 
zu können. So lässt sich vermei-
den, dass diese irrtümlich als 
Neuanschaffung eingestuft wer-
den. Damit die Souvenirs schö-
ne Erinnerungen bleiben, sollte 
auf problematische Mitbringsel 
verzichtet werden. Dann spart 
man sich Ärger und unnötige 
Kosten. Zollgebühren, die Ein-
fuhrumsatzsteuer und Ver-
brauchssteuern können maxi-
mal eingespart werden, wenn 
die Freigrenzen für Waren, die im 
Reisegepäck mitgeführt werden, 
bekannt sind. Hilfreich ist die 
kostenlose App „Zoll und Reise“, 
die auch offline genutzt werden 
kann. Für per Post oder Fracht 
nachgesandte Waren gelten 
übrigens andere, strengere 
Regeln. Lohi

Muscheln, Markentaschen und Mitbringsel
Was Urlauber beim Zoll beachten sollten

Nicht alle gelben Blumen 
sind willkommen
Das giftige Jakobskreuzkraut breitet sich weiter aus

■ Coburg/Kronach/
Kulmbach/Lichtenfels 

 Wer aufmerksam auf unseren 
Straßen unterwegs ist, dem fällt 
sofort an den Straßenrändern 
eine leuchtend gelb blühende 
Pflanze auf. Was dem Natur-
freund gefällt, kann Tierhaltern 
schlaflose Nächte bereiten. Es 
handelt sich nämlich meist um 
das Jakobskreuzkraut, welches 
besonders giftig ist. Pflanzen-
bauexperte Fritz Asen vom Amt 
für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten (AELF) Coburg-
Kulmbach rät, bei Befall schnell 
aktiv zu werden.

Jakobskreuzkraut mag 
es trocken und 
nährstoffarm

Die Vorlieben der Pflanze: Nähr-
stoffarme und trockene Standor-
te, die wenig oder gar nicht 
genutzt werden. Dadurch breitet 
sich das Jakobskreuzkraut vor 
allem auf Brachflächen, Wegrän-
dern und extensiv genutzten 
Wiesen und Weiden aus. Die 
anhaltende Trockenheit unter-
stützt die Ausbreitung, da ande-
re Pflanzen vertrocknen und 
immer mehr nackter Boden zu 
sehen ist. Kreuzkräuter besitzen 
wie der Löwenzahn einen flugfä-
higen Samen. Darum sind alle 
Flächen ohne Bewuchs für einen 
Befall gefährdet. Wenig bewach-
sene Straßenränder sind dafür 
prädestiniert.

Pflanze ist für Mensch 
und Tier giftig

Da die Pflanze für Mensch und 
Tier giftig ist, muss sie unbedingt 
bekämpft werden. Sie enthält u. 
a. Pyrrolizidin-Alkaloide (PA) 
sowie Senecionine, welche die 
Leber schädigen. Besonders 
gefährdet sind Pferde, aber auch 
Rinder und Schafe sind betrof-
fen. Bei Tieren kommt es meist 
zu chronischen Vergiftungen, da 
sich die Gifte im Körper anrei-

chern und nicht ausgeschieden 
werden.

Vorbeugende Maßnah-
men und Schnittzeit-
punkt sind wichtig

Die wichtigste Maßnahme in der 
Landwirtschaft ist die vorbeu-
gende Bekämpfung. Dazu 
gehört vor allem der Erhalt einer 
intakten Grasnarbe, u. a. mit 
einer angepassten Stickstoff-
düngung, einer ausreichenden 
Kalkung und einer Weide- /Wie-
senpflege mit Abschleppen, 
Striegeln und optimaler Schnitt-
höhe. Wenn sich Lücken gebil-
det haben, muss eine Nachsaat 
erfolgen. Wichtig ist also, dass 
keine Lücken mit offenem 
Boden zu sehen sind. Ohne aus-
reichende Düngung wird das im 
Regelfall nicht gelingen.
Auch der richtige Schnittzeit-
punkt kann helfen, das Kreuz-
kraut einzudämmen. Bei nur ein-
maliger Mahd pro Jahr sollte der 
Schnitt eher später erfolgen, 
damit die Pflanze bereits mög-
lichst geschwächt ist. Bei zwei 
Schnitten pro Jahr sollte der ers-
te zur beginnenden Vollblüte 
(mehr als die Hälfte der Pflanzen 
hat erste offene Blüten) und der 
Zweite zum gleichen Stadium 
des Wiederaustriebes erfolgen. 
Wichtig: Der Schnittzeitpunkt 
oder Mulchen muss immer vor 

der Ausbildung von Samen erfol-
gen. In wärmeren Lagen wird die 
Samenausbildung bald begin-
nen und es muss nun schnell 
gehandelt werden.
Man muss auch wissen, dass 
nach dem Mulchen oder Mähen 
die Pflanze sehr schnell wieder in 
der Lage ist, einen neuen Frucht-
stand zu bilden. Es kann also 
sein, dass eine weitere mechani-
sche Maßnahme schneller als 
erwartet erforderlich ist.

Nach Befall ausstechen 
und entfernen

Als direkte Bekämpfungsmög-
lichkeit bietet sich das Ausste-
chen der Pflanze an. Dies ist aller-
dings nur erfolgreich, wenn das 
Pflanzenmaterial von der Fläche 
entfernt wird. Eine chemische 
Bekämpfung sollte nur dann in 
Frage kommen, wenn alle ande-
ren Maßnahmen nicht wirksam 
waren. Der Einsatz von chemi-
schen Pflanzenschutzmitteln ist 
nur auf landwirtschaftlich oder 
gärtnerisch genutzten Flächen 
möglich.
Auch öffentlich genutzte Flächen 
oder Brachflächen sollten vor 
Bildung des Samenstands 
gemulcht werden. Darum ist es 
empfehlenswert, betroffene 
Kommunen über den Befall zu 
informieren, damit diese han-
deln können. AELF

Das stark giftige Jakobskreuzkraut hat eine sternförmige Blüte 
mit vielen Blütenblättern. Foto: Fritz Asen / AELF Coburg-Kulmbach

Summer-Sale

Sonderpreise 
gültig nur bis 

30.09.2026

GARTENMÖBEL-SET
Diningsessel Alicante terracotta

KLAPPTISCH �BALCONY� TEAK
120 x 60 cm

GARTENMÖBEL-SET
Diningsessel Alicante anthrazit

GARTENBANK �WIGAN� TEAK 
130 cm, ohne Rückenlehne 

BEISTELLTISCHE �DALIAS� 
2er-Set, hellgrau

PFLANZTISCH �HAMPTON� TEAK 
mit Schublade

SITZGARNITUR �HENFIELD� TEAK
3-teilig

479 �
statt 657 �

Summer-Sale

149 �
statt 179 �

Summer-Sale

149 �
statt 199 �

Summer-Sale

479 �
statt 657 �

Summer-Sale

449 �
statt 549 �

Summer-Sale

129 �
statt 159 �

Summer-Sale

249 �
statt 399 �

Summer-Sale

 
Weitere Informationen und Bestellung unter:

09561/850-170 oder www.lesershop-online.de

Jetzt scannen 
und alle 

Produkte 

entdecken
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Spielspaß für strahlende Kinderaugen

119,00 �

44,95 �

69,95 �

22,95 �

54,95 �

65,95 �

44,95 �

25,95 �

MOTORIKWÜRFEL WALDTIERE
Das Baby Activity Center bietet deinem kleinen 
Schatz mit Motorikschleife, Steckspiel, Labrinth 
Spiel, Zählschieber und Motiv- sowie Zahlentafeln 
vielfältige Möglichkeiten sich zu beschäftigen.
� Farbe: blau, beige, grau
� Material: Holz und Metall
� Maße: ca. 20 x 20 x 40 cm
� Gewicht: ca. 1,7 kg

LAUFLERNWAGEN WALDTIERE
Laufl ernwagen aus hochwertigem FSC-Holz mit Gummi-
rädern und 8 Spielmöglichkeiten. Unterstützt erste Schritte 
und fördert Motorik, Geschicklichkeit und Formenverständnis.
� Maße: 37 x 35 x 51 cm
� Material: Holz (Sperrholz), Farben auf Wasserbasis

PUZZLEMATTE 
TIER-MOTIVZUG
Baby-Spielmatte mit 9 Tier-
motiven und Zahlen von 1 
bis 9. Weich, abwischbar 
und vielseitig nutzbar als 
Puzzlematte, Krabbeldecke 
oder Spielunterlage. Fördert 
Motorik, Geschicklichkeit 
und spielerisches Lernen.
� Altersempfehlung: 

ab 12 Monate
� Material: weicher, schad-

stofffreier Schaumstoff 
(Moosgummi)

� Größe je Puzzleteil: 
ca. 30 x 30 x 1 cm

� Gewicht: ca. 615 g

STECKENPFERD
Liebevoll gestaltetes Steckenpferd 
mit leichtgängigen Rollen für sanftes 
Vorwärtsgleiten und extra Spielspaß. 
Ideal zur Förderung von Bewegung, 
Koordination und Fantasie.
� Farbe: beige
� Material: Polyester, Holz
� Größe: 76 x 34 x 13 cm

LEARNING SKATES 2IN1
Verstellbare 2in1 Skates für Anfänger: schnell 
wechselbar vom stabilen Quad-Skate zum Inline-
Skate. Mit gepolstertem Innenschuh, Easy-Snap-
Verschlüssen und ABEC 9 Kugellagern.
� Einstellbar für Schuhgrößen: 26�29 und 30�33

(über Push-Button)
� Maximales Benutzergewicht: 20 kg
� Farbe: blau und pastellrosa

STECKENPFERD
EINHORN REGENBOGEN
Liebevoll gestaltetes Einhorn mit leichtgängigen 
Rollen für sanftes Vorwärtsgleiten und extra Spiel-
spaß. Ideal für kreative Rollenspiele und zur Förderung 
von Bewegung, Koordination und Fantasie.
� Farbe: weiß/ gold
� Material: Polyester, Holz
� Größe: 92 x 33 x 13 cm

MINI LEUCHTEN PFERDE 
2ER SET 
Set aus zwei bezaubernden 
Pferdelampen in elegantem Weiß 
und zartem Rosa. Ideal als Nacht-
licht im Kinderzimmer oder als 
dekorativer Hingucker für jedes 
Zimmer.
� Höhe: 12 cm
� mit LED-Beleuchtung und Akku
� mit USB-C-Kabel
� für Nutzung im Innenbereich

19,95 �

DER KLEINE MAULWURF LUDO
Dieses Brettspiel aus Holz für 2 bis 4 Spieler sorgt für Spaß 
bei kleinen und großen Maulwurf-Fans! 
� Inhalt: Spielbrett (26 x 26 cm) zum Auf- und Zuklappen, 

zwölf farbige Spielfi guren und ein Farbwürfel
� Altersempfehlung: ab 3 Jahre

SCHAUKEL TRAKTOR
Traktor-Schaukeltier aus weichem Plüsch für Babys ab 9 Monaten. Mit Sicherheitsgurt, Haltegriffen, 
Fußstützen und stabilem Holzgestell mit Kippschutz. Fördert Motorik und Gleichgewicht.

� Maße: 59 x 32,5 x 47 cm
� Sitzhöhe: etwa 14 cm
� Gewicht: ca. 4,5 kg
� max. Belastung: 26 kg

Weitere Informationen und Bestellung unter:

09561/850-170 oder www.lesershop-online.de
zuzüglich Versandkosten

Jetzt 
scannen 

und alle Produkte entdecken

https://www.lesershop-online.de/


Verpachtungen

Reiseangebote

Weiterempfehlung
bei HolidayCheck93 %

SOMMERFERIEN IM THÜRINGER WALD

www.ahorn-hotels.de/oberhof · T: 036842 5050
AHORN Hotel Oberhof Betriebs GmbH · Theo-Neubauer-Straße 29 · 98559 Oberhof

77€ab 
pro Erw./Nacht mit Halbpension

1 NACHT GRATIS
z.B. ab 5 Nächten

bis Ende September 26
nach Verfügbarkeit

 wetterunabhängiges Ferienangebot, Kino, Innen-Pool, 
YOKI AHORN Tobe-Paradies

 tolle Ausflugsziele: Thüringer Wald, Schlösser & Burgen, 
H2Oberhof Wellnessbad uvm.

 sportliche Highlights: Bikepark, Skilanglauf im Sommer 
in der Skisporthalle Oberhof, Wandern im Thüringer Wald

Suche möbliertes Zimmer,

Parterre. Z0170/8862450

Mietgesuche

Idyllisch-ruhige Lage, Komfortzimmer, 
kl. Wellnessbereich, Bayer. Küche mit 
einzigartiger Schmankerlhalbpension, 
Wanderwege/Biketrails ab Hotel.

GANZJÄHRIG PAUSCHALEN!

Natur-& Wanderhotel Mühle . Zimmerau 10 · 94269 Rinchnach
Inh. Kurt Ertl . Tel. 09922 1206 . www.wanderhotel-muehle.de

1 Zimmer

Reetdach 50m z. Strand

FW-Usedom, 2-4 P., 95 €/Ü.,

z.Zt. frei v. 31.8.-11.9.26

Z0173-9818260 - Ganzj. mietb.!

Waldgrundstück am See zu ver-

pachten mit Wohnwagen mit Zube-

hör (Betrag nach VB), Bad Rodach,

Z0151/28113891

Ostsee

Briefmarken und Münzen kauft
Briefmarkenauktionshaus Schulz,

Frauentorgraben 73, 90443 Nürnberg,
Tel: 0911 / 240 68 70, e-mail:

briefmarkenschulz@t-online.de

Er sucht Sie

Sammeln & Seltenes

*  im Vergleich 
zu einem 
herkömmlichen 
Longdrink

KOYI Micro Gin – Die Revolution des Genießens

Der wahre Star im Gin ist nicht der Alkohol � es ist der Geschmack. KOYI Micro Gin 
vereint feinherben Wacholder mit spritziger Grapefruit. Hochkonzentriert, präzise 
dosierbar und kompromisslos gut.

Die Zubereitung: simpel & präzise

Einfach 3 bis 5 Hübe auf 150 ml Tonic Water oder den Filler Ihrer Wahl geben.

� Light:  3 Hübe, ca. 1,0 % vol � bis zu 47 Drinks
� Medium:  4 Hübe, ca. 1,2 % vol � bis zu 35 Drinks
� Strong:  5 Hübe, ca. 1,6 % vol � bis zu 28 Drinks

Warum KOYI?

Maximaler Geschmack bei minimalem Alkohol. Dank 70 % vol Konzentration bleibt 
KOYI lange haltbar, braucht keine Kühlung und ist jederzeit einsatzbereit. Die 100 ml 
Pipettenfl asche reicht für bis zu 47 Drinks – perfekt für zu Hause oder unterwegs.

KOYI Micro Rum und KOYI Micro GinKOYI Bar-Duo
Inhalt: 1 x KOYI Micro Gin (100 ml), 
1 x KOYI Micro Rum (100 ml) + 
2 Dosen Premium Tonica

80,00�
statt 90 �

Set-Preis

Grundpreis*
45,00 �/100 ml

45,00 �
je 100 ml

Grundpreis*
78,33 �/100 ml

23,50 �
je 30 ml

Weniger Promille,    

          mehr vom Abend.

 
Weitere Informationen und Bestellung unter:

09561/850-170 oder www.lesershop-online.de
zuzüglich 6,90 � Versandkosten

Einmalige Gelegenheit
 Erwerb von

Seniorenimmobilien in Coburg
Mit 5% Mietrendite!
Kaufpreise ab 150.000 €
Top-Betreiber Diakonie
Langfristig abgesicherte
Mieteinnahmen
Kein Verwaltungsaufwand
Bevorzugtes Belegungsrecht 

Jetzt informieren:
Tel.: 07158-986934

www.caresol.info

Sonstiges

Seriöser Ankauf! LP`s, Bücher, Por-

zellan, Puppen, Stereoanl., Instrum.

Krüge, Zinn, Münzen, Kristall, Uh-

ren, Bekleid., Göbel-/Hummelfigu-

ren,Handtaschen Z0163-9117330

Verschiedenes

Bekanntschaften männl.

Kaufgesuche

Suche Musikinstrumente aller Art
alt u. neu.O 09560/921080

Bayerischer Wald

Welche reife Frau sucht erotische Frei-

zeit. Netter Er würde sich finden lassen.

GSD vorh. und gefordert. Raum CO.Th

SMS 0176/95512611

Musikinstrumente

Verkäufe

Thüringen

LKW-Fahrer (m/w/d) für Sattelzug-

transporte als Aushilfe oder Teilzeit

gesucht Z0170-2937796

Stellen−Angebote

Geschäftsverbindungen

Die Gemeinde Ebersdorf b.Coburg sucht 
zum 01. Januar 2027

einen Feuerwehrgerätewart/ 

Bauhofmitarbeiter (m/w/d)

Die Gemeinde Ebersdorf b.Coburg sucht 
zum 01. Januar 2027

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle (39 Std./Woche)

Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.ebersdorf.de/ausschreibungen

 bewerbung@harrys.com               +49 3686 / 362 0
 harrys_factory_eisfeld                     www.harrys-factory.de

Werde auch du Teil der HARRY'S Familie! 
Schau dich um und lerne uns kennen:

S U C H T  D I C H
 MACH KARRIERE ALS:

SENIOR HR BUSINESS PARTNER
(m/w/d)

INGENIEUR KLINGENFERTIGUNG
(m/w/d)

BETRIEBSMITTELKONSTRUKTEUR
(m/w/d)

1 Senior IT-Systemadministrator (m/w/d)

Zäune und Tore aus Polen. 
Unsere Produkte sind Feuerverzinkt 

und Pulverbeschichtet.  

GünsƟge Preise. Beratung und  
Vermessung vor Ort - kostenfrei  

und unverbindlich.  

GOLDHAMMER Tel: 0152/51522210 

Biete Malerarbeiten, Trockenbau, 
Badsanierung komplett, Boden-

beläge, Verputzarbeiten etc. 

Tel. 017668317047

Ein−/Zweifamilienhaus

Eigentumswohnung

Auto-Export!
Suche aller Art Pkw, Lkw, Jeep,

Busse, Pickup, Unfall-Motorscha-
den, Zustand egal, Abhol./Ab-
meldung gratis. Zahle mehr als

andere! Z 0151-10173563

Zweiradkaufgesuche

Ein−/Zweifamilienhaus

Fränkische Firma kauft Motorräder & Mopeds alt & neu!
0911-5485000 / 0170-5485000

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

O 03944-36160, www.wm-aw.de Fa.

Immobilien−Angebote

Immobilien−Gesuche
sonstige PKW

Ländliches Anwesen mit großem

Grundstück in Meiningen Helba zu

verkaufen ‡015159457436

Frankenwald

Die WERBUNG erreicht 

Menschen dort, 

wo sie leben und einkaufen. 

KFZ−Zubehör

Kfz−Kaufgesuche

Eigentumswhg. o. Reihenhaus ab Bj

. 1985 in Coburg u. Umgebung o. Bad

Staffelstein ges., 80-95 qm, mit Terrasse,

kl. Garten o. Balkon. ‡015141639642

Biete Gartenarbeiten rund ums Haus 

Hecken Sträucher Schnitt Malerar-

beiten PƲasterarbeiten Stein & Dach 
Reinigung usw. | Tel. 015562986907

Zweiradkaufgesuche

Kaufe Schrottautos!
Z 0175/8802041

Geschäftlich

Wohnwagen u.a.

WERBUNG WIRKT
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38x in Deutschland  ·  1x in Bayern   |   Coburg ·  Lauterer Höhe ·  Niorter Straße 6

geöff net 8 – 20 Uhr · Samstag bis 18 Uhr · Sonn- und Feiertags immer große Autoschau bis 18 Uhr · Tel.: 0800 111 0408

AUTOLAND 24 SE & Co. Betriebs KG  ·  Ein Unternehmen der AUTOLAND AG · Am Großen Wannsee 52  ·  14109 Berlin

Deutschlands größter AutodiscounterSCAN MICH

Diesel | 110 kW/150 PS | EZ 04/2024 | 63 tkm | LED-Licht | Kamera 

Digitales Cockpit | Verkehrszeichenerk. | Sitz-/Lenkradhzg. | Navi mit 

Touchscreen | Android/Apple | auch a. Benziner & Hybrid | versch. Farben

Benzin | 110 kW/150 PS | EZ 06/2024 | 25 tkm | LED-Licht | DAB 

Android/Apple | Navi-Touch | Müdigkeitserkennung | Notbremsassist.

Sitz-/Frontscheibenhzg. | auch a. Hybrid/Diesel o. Allrad | versch. Farben

Benzin | 96 kW/131 PS | EZ 04/2023 | 47 tkm | Digitales Cockpit  

Android/Apple | LED-Licht | Sitz-/Lenkradhzg. | Verkehrszeichenerk. 

Abstandsregeltemp. | Notbremsassistent | auch a. ST | versch. Farben

Hybrid | 104 kW/141 PS | EZ 04/2021 | 48 tkm | Automatik | DAB

LED-Licht| Android/Apple | Kamera | Notbremsassistent | Teilleder 

Abstands-/Kollisionswarnsystem | Sitz-/Lenkradhzg. | versch. Farben

Hybrid | 150 kW/204 PS | EZ 03/2020 | 56 tkm | Automatik | Sitzhzg. 

LED-Licht | el. Parkbremse | Tempomat | Bluetooth | Spurhalteassist.  

Navi mit Touchscreen | Keyless-Go | Multif.-Lenkrad | versch. Farben

Elektro | 33 kW/45 PS | EZ 08/2022 | 29 tkm | Navi mit Touchscreen

Rückfahrkamera | Notruf-/Bremsassistent | Multifunktionslenkrad 

DAB | Bordcomputer | Freisprechanlage | aus 1. Hand | versch. Farben

Benzin | 48 kW/65 PS | EZ 10/2020 | 39 tkm | LED-Licht | Einparkhilfe 

Spurhalteassist. | Abstands-/Kollisionswarnsyst. | Müdigkeitserk. | DAB 

Coming/Leaving Home | aus 1. Hand | auch als Kombi | versch. Farben

Benzin | 70 kW/95 PS | EZ 05/2022 | 31 tkm | LED-Licht | Sitzhzg.

Digitales Cockpit | Notbrems-/Notrufassist. | Tempomat | Einparkhilfe 

Freisprechanl. | Abstandswarnsyst. | auch a. Automatik | versch. Farben

Benzin | 130 kW/177 PS | EZ 05/2018 | 66 tkm | Automatik | DAB

LED-Licht | Navi mit Touchscreen | Sitz-/Lenkradhzg. | Andorid/Apple 

Kamera | Totwinkelassist. | Tempomat | auch a. Diesel | versch. Farben

61x Leon ST93x Tucson

11x Spring 86x Taigo113x Fabia

94x Astra86x A3 e-tron

72x Kuga

54x XCeed

mit Bestpreisgarantiemit Bestpreisgarantie

mit Bestpreisgarantie mit Bestpreisgarantie mit Bestpreisgarantie

mit Bestpreisgarantie

mit Bestpreisgarantie

mit Bestpreisgarantiemit Bestpreisgarantie

�20.990 �26.490�21.990

�12.990 �17.950

�19.990�19.950�18.990

ab

ab

ab abab

�14.990
ab

ab ab

ab

| 130 kW/177 PS | EZ 05/2018 | 66 tkm | Automatik | DABAutomatik | Automatik

LED-Licht | Navi mit Touchscreen | Sitz-/Lenkradhzg. | Andorid/Apple 

93x Tucson
mit Bestpreisgarantie

�20.990
ab

nzin | 96 kW/131 PS | EZ 04/2023 | 47 tkm | Digitales Cockpit  

94x Astra
mit Bestpreisgarantie

ab

| 110 kW/150 PS | EZ 04/2024 | 63 tkm | LED-Licht | Kamera 

s Cockpit | Verkehrszeichenerk. | Sitz-/Lenkradhzg. | Navi mit 

61x Leon ST
mit Bestpreisgarantiemit Bestpreisgarantie

�26.490
ab

 | 104 kW/141 PS | EZ 04/2021 | 48 tkm | Automatik | DABAutomatik | Automatik

LED-Licht| Android/Apple | Kamera | Notbremsassistent | Teilleder 

54x XCeed
mit Bestpreisgarantie

�19.950
abrid | 150 kW/204 PS | EZ 03/2020 | 56 tkm | Automatik | Sitzhzg. 

LED-Licht | el. Parkbremse | Tempomat | Bluetooth | Spurhalteassist.  

86x A3 e-tron
mit Bestpreisgarantie

18.990
ab

nzin | 70 kW/95 PS | EZ 05/2022 | 31 tkm | LED-Licht | Sitzhzg.

Digitales Cockpit | Notbrems-/Notrufassist. | Tempomat | Einparkhilfe 

86x Taigo
mit Bestpreisgarantie

�17.950
ab48 kW/65 PS | EZ 10/2020 | 39 tkm | LED-Licht | Einparkhilfe 

113x Fabia
mit Bestpreisgarantie

ab33 kW/45 PS | EZ 08/2022 | 29 tkm | Navi mit Touchscreen

11x Spring
mit Bestpreisgarantie

ab

nzin | 110 kW/150 PS | EZ 06/2024 | 25 tkm | LED-Licht | DAB 

roid/Apple | Navi-Touch | Müdigkeitserkennung | Notbremsassist.

72x Kuga
mit Bestpreisgarantiemit Bestpreisgarantie

21.990
ab

Autos
15.000

30 Marken
autoland.de

Premium-Qualität
zum Discountpreis! anzahlen

fl exibel
fi nanzieren

0%

https://autoland.de/autoland-niederlassungen/coburg

